
Erfolgreiche Diözesanmeisterschaften in Neumarkt für Eichstätts Kegler 
 
Eichstätt (rbm) Bei den diesjährigen Meisterschaften im Diözesanbereich Eichstätt hatten die aktiven 
Sportkegler/innen der DjK Eichstätt noch einiges im Köcher. Mit insgesamt 5 Goldmedaillen, 3 
Silbermedaillen und 1 Bronzemedaille bestimmten die Altmühlstädter in Neumarkt weitgehend das 
Kegelgeschehen. Die gute Platzierung in diesem Wettbewerb ist die Voraussetzung für die Teilnahme an den 
Bundesdeutschen Meisterschaften, die Pfingsten in Wiesbaden stattfinden.  
Im Damenbereich setzte sich die mit Bundesligaspielerinnen besetzte Mannschaft der DjK Ingolstadt 
unangefochten mit 2454 Holz durch. Im Einzelwettkampf siegte allerdings Karin Hava von der DjK Abenberg 
mit 432 holzgleich gegen Anne Katrin Bergmann (DjK Ingolstadt) auf Grund eines Holzes mehr im Abräumen 
durch. Dritte wurde Sabrina Vierthaler, DjK Ingolstadt, mit 430 Holz. Eichstätts Vertreterin Katharina Lewang 
belegte Rang 12.  
Sowohl Sonja Preis als auch Anna-Lena Gabler von der DjK Eichstätt holten sich die Goldmedaille bei der 
Jugend A weiblich und Juniorinnen mit guten 412 und 389 Holz. Walburga Schreiner belegte bei ihrer ersten 
Bewährungsprobe Rang 3 in der weiblichen Jugendklasse A. 
Das Damensextett der Domstädter blieb mit 2278 Holz und der Belegung des 4. Platzes weit unter seinen 
Möglichkeiten. Seniorin A Ursula Niefnecker kam mit 372 Holz auf Platz 6.  In der Einzelwertung Seniorinnen 
B belegte Christel Holzschuh mit 395 den 4. Platz, während Käthe Wilke sich mit 355 auf dem 8. Rang  wieder 
fand.  
Anders dagegen der Seriensieger Herren 1 der DjK Eichstätt. Einmal mehr verwiesen die Landesligisten alle 
anderen teilnehmenden Herrenteams auf die Plätze. Mit 5411 Holz distanzierten sie DjK Neumarkt (5192) und 
DjK Berg (5010) mit großem Abstand. Neben dem Mannschaftsgold gingen daher auch die ersten drei 
Einzelsieger aus dem Umfeld von Mannschaftsführer Christian Buchner hervor. Jürgen Frey konnte sich mit 
guten 937 Holz  von Michael Niefnecker (911) und Stefan Spiegel (908) absetzen. Auf den weiteren Plätzen 
folgten Christian Buchner auf Rang 4 (900), Markus Rehm Rang 6 (893). Die Einzelwertungen komplettierten 
Roland Pfister (870/ 10., Christian Spiegel 830/ 15., Dieter Niefnecker 804/ 19. und Gerhard Fischer 803/ 20.  
Mit Christian Walz stellten die Eichstätter in der Jugend A männlich den Silbermedaillengewinner mit 392 
Holz. 
Bei den Junioren dominierten Florian Preis und Andreas Niefnecker, beide DjK Eichstätt, das Geschehen. 
Während jedoch Preis mit guten 901 Holz Platz 1 belegte, blieb Niefnecker bei unerwarteten 863 Holz hängen 
(Rang 2). 
Im Senioren B-Bereich gelang es weder Franz-Xaver Dirr (9. mit 401) als auch Franz Schüller (15. mit 346), in 
den Kampf um die Plätze einzugreifen. 
Insgesamt 21 Akteure der DjK Eichstätt kämpften um die Teilnahme an den Bundesfestspielen, wobei jedoch 
nur in der Jugendklasse die ersten drei Sieger teilnehmen dürfen, während ansonsten nur der/die 
Diözesanmeister/in der anderen Klassen für das Turnier qualifiziert sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


